
35 JAHRE
Wilhelm-Külz-Stiftung 

EINLADUNG

Festveranstaltung
Samstag, 5. September 2026, 14.00 Uhr
Winzergenossenschaft Meißen

Veranstaltungsort
Winzergenossenschaft Meißen e.G.
Bennoweg 9, 01662 Meißen

Aufgrund der Bedingungen des Veranstal-
tungsortes ist die Gesamtpersonenzahl 
begrenzt.
Eine Direktanmeldung ist erforderlich.
Bitte melden Sie sich mit der beiliegenden
Rückantwortkarte, telefonisch oder
per E-Mail bis zum 28.08.2026 an.

Wilhelm-Külz-Stiftung
Radeberger Str. 51
01099 Dresden

Telefon: 	0351/655765-20
Telefax: 	 0351/655765-22
E-Mail: 	 info@kuelz-stiftung.de
Internet:	www.kuelz-stiftung.de



PROGRAMM:

AB 13.00 UHR	
Ankommen und Einlass

14.00 UHR	

Eröffnung 
Benjamin Karabinski 
Vorstandsvorsitzender  
der Wilhelm-Külz-Stiftung

Glückwünsche

14.30 UHR
Impulsrede  
zum Thema Freiheit
Nena Brockhaus
Wirtschaftsjournalistin,  
Moderatorin, Kolumnistin und 
Bestsellerautorin

15.00 UHR
Moderiertes Gespräch
mit Nena Brockhaus
Moderator: André Hardt

15.20 UHR
Get-together

17.00 UHR
Ende der Veranstaltung

Sehr geehrte Damen und Herren,

vor 35 Jahren, am 13. April 1991, gründeten sieben säch-
sische Liberale in Meißen die Wilhelm-Külz-Stiftung. Nach 
Jahrzehnten der Unfreiheit und Bevormundung setzten 
sie damit ein Zeichen für Demokratie, Rechtsstaatlichkeit 
und die Wiederbelebung liberalen Denkens in Sachsen.

Seit nunmehr dreieinhalb Jahrzehnten trägt unsere Stif-
tung mit unzähligen Veranstaltungen, Publikationen und 
Bildungsangeboten dazu bei, die Ideen der Freiheit, der 
Eigenverantwortung und der demokratischen Teilhabe im 
Sinne ihres Namensgebers, Dr. Wilhelm Külz, lebendig 
zu halten.

Unser Jubiläumsjahr erinnert zugleich an bedeutende 
Stationen im Leben von Wilhelm Külz. Vor 100 Jahren, 
im Jahr 1926, übernahm der überzeugte Liberale das 
Amt des Reichsinnenministers und setzte sich in einer 
politisch schwierigen Zeit für den demokratischen Ver-
fassungsstaat und die kommunale Selbstverwaltung ein. 
Wenige Jahre später wurde er zum Oberbürgermeister 
von Dresden gewählt und bewies mit seiner Weigerung, 
sich dem Nationalsozialismus zu beugen, Haltung und 
Zivilcourage. Sein Leben steht bis heute für die Überzeu-
gung, dass Freiheit und Demokratie stets neu verteidigt 
werden müssen. 

Dieses besondere Jubiläum möchten wir gemeinsam 
mit Ihnen feiern und laden Sie herzlich ein, mit uns auf  
35 Jahre erfolgreicher Stiftungsarbeit zurückzublicken 
und zugleich an das Wirken von Wilhelm Külz zu erinnern.

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich zu begrüßen und 
gemeinsam ein Zeichen für die Zukunft des Liberalismus 
in Sachsen zu setzen.

Benjamin Karabinski
Vorstandsvorsitzende der Wilhelm-Külz-Stiftung


